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Flensburger Sommer
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Liebe Leserinnen  
und Leser,
der Frühling ist in vollem Gange und der Sommer lässt nicht mehr lange 
auf sich warten. Wenn die Ferien starten, die Strände sich füllen und die 
Außenbereiche von Cafés und Restaurants gut besucht sind, wissen wir: 
Die sonnigsten Tage des Jahres sind da! 

Und in diesem Jahr wird es in unserer Stadt sogar ganz besonders 
abwechslungsreich. Der Flensburger Sommer wird mit unterschiedli-
chen Events und Aktionen zeigen, wie viel Lebensqualität unsere Stadt 
zu bieten hat. Ob gemeinsames Beach-Cleaning, Konzerte oder Angebo-
te für Kinder: Lassen Sie uns als Gemeinschaft den Sommer in Flensburg 
genießen! Alle Infos hierzu finden Sie ab Seite 6. 

Zudem gibt es in dieser Ausgabe der FEZ eine Aktion, bei der wir auf rege 
Beteiligung hoffen. Zeigen Sie uns Ihr „Bild“ der Stadtwerke! Ob gezeich-
net, gemalt, gedichtet, modelliert oder fotografiert: Der Kreativität 
sind keine Grenzen gesetzt. Zu gewinnen gibt es natürlich auch etwas.  
Welche Preise verlost werden und wie Sie teilnehmen können, erfahren 
Sie auf Seite 19. 

Darüber hinaus haben wir noch weitere Themen für Sie. Unter anderem 
stellen wir Ihnen auf Seite 11 unsere neue Internetseite zum Thema Bau-
stellenkommunikation vor, auf der Sie alle Details zu aktuellen Arbei-
ten und Straßensperrungen finden. Darüber hinaus gibt es Neues vom 
Transformationsplan, ein Rückblick auf den Klimathon 2025 und Neuig-
keiten aus unserem Bereich Telekommunikation.   left

Wir wünschen Ihnen einen schönen Sommer!

I H R  P E E R  H OL DE N S E N

*Für eine bessere Lesbarkeit wird im Folgenden nur die männliche Form  
  verwendet. Sie bezieht sich auf Personen aller Geschlechter (m/w/d).

UP  Peer Holdensen,  
	 Unternehmenssprecher

Das wird cool:

Stadtwerke-Flensburg-Lauf 2025
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Bauen für den Klimaschutz
Hier wird gebuddelt:
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Mit Energie in den Sommer
Diese Neuigkeiten sorgen für begeistertes Strahlen: Mit unserer Aktion „Aktiv für die Region“ unter-
stützen wir gemeinnützige Vorhaben, Vereine und Organisationen aus Flensburg und Umgebung. So 
sorgen wir nicht nur für neue Energie, sondern fördern auch das Miteinander.

Vom 6. bis zum 9. Juni 2025 finden die Deut-
schen Jugendmeisterschaften im Synchron-
schwimmen im Campusbad in Flensburg statt. 
Gastgeberinnen sind die „Fördenixen“, also die 
Synchronschwimmerinnen des TSB Flensburg. 
Wir sind mit 500 € als Sponsor mit an Bord.

Flanke, Kopfball, Toooor! Die Nachwuchskicker 
der F2-Junioren vom SC Weiche Flensburg 08 
geben auf dem Platz alles für die Mannschaft! 
Sie zeigen ab sofort auch optisch Teamgeist – 
mit den neuen, von uns finanzierten Trikots im 
Wert von 900 €.

Die Tischtennissparte des TSV Nord Harrislee 
erfreut sich großer Beliebtheit. Angeboten wer-
den Freizeit-, Jugend- und Leistungsgruppen 
für alle Altersklassen. Für noch bessere Trai-
ningsbedingungen haben wir den Teams bei 
der Anschaffung von Spielfeldumrandungen 
für 359 € finanziell unter die Arme gegriffen.

Die Schüler der 12. Klasse der Fridtjof-Nansen-
Schule haben im Rahmen eines Realprojekts 
Hochbeete für das Jugendzentrum Engelsby 
realisiert. Gemeinsam mit den Kindern bauten 
und gestalteten sie die Beete und bepflanzten 
diese mit verschiedenen Gemüsesorten. So viel 
Engagement unterstützen wir gerne mit 200 €.

envelope 	�marketing@stadtwerke- 
flensburg.de

 location-dot 	� Stadtwerke Flensburg GmbH, 
z. Hd. Peer Holdensen,  
Batteriestraße 48,  
24939 Flensburg

Schreiben Sie uns,  
wen Sie gerne mit unserer  

Hilfe unterstützen möchten.

table-tennis-paddle-ball seedling

DOWN  Meine persönlichen Highlights



Willkommen im Flensburger Sommer – 
12 Wochen Lebensqualität
Flensburger Sommer? Was genau ist das? Ein Festival? Ein Straßenfest? 
Eine Kulturveranstaltung? Wir nehmen Sie mit in einen Sommer für die Region.

Flensburger Sommer – 12 Wochen voller Lebensqualität
Was macht einen richtig guten Sommer aus? Wahrscheinlich 
gar nicht die großen Shows oder spektakulären Highlights. 
Sondern die kleinen Dinge: gemeinsam draußen sitzen, Musik 
hören, Neues entdecken, spontan etwas erleben, worüber man 
am nächsten Tag noch gern spricht. Genau darum geht’s beim 
Flensburger Sommer.

Die Stadtwerke Flensburg möchten in diesem Jahr zusammen 
mit Ihnen etwas schaffen, das den Sommer ein bisschen leich-
ter, lebendiger und gemeinschaftlicher macht. Nicht perfekt 
durchgeplant oder aufwendig inszeniert – sondern nahbar, 
offen und so, dass alle mitmachen können.

Ab dem 22. Juni wird’s gemütlich bunt
Zwölf Wochen lang wollen wir Flensburg gemeinsam ein wenig 
aufblühen lassen. Start des Flensburger Sommers ist passen-
derweise der Sommerempfang der Stadt Flensburg am 22. Juni 
2025 (s. auch S. 8). Anschließend geht’s sportlich und musika-
lisch weiter: Beim Auftaktkonzert der 31. Flensburger Hofkul-
tur am 11. Juli 2025 verwandelt die Band Botticelli Baby den 
Hof des Schifffahrtsmuseums in eine Open-Air-Bühne. Bereits 
einen Tag später, am 12. Juli 2025, feiert das Flensburger Dra-
chenbootrennen nach über 10 Jahren Pause sein Comeback. 
Von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr werden verschiedene Teams an der 
Hafenspitze um den Sieg und für den guten Zweck paddeln – 
ein Event, das die ganze Stadt mitreißen wird!

Weitere Veranstaltungen im Rahmen des Flensburger Som-
mers sind der Märchensommer im Volkspark und der Solarcup 
bei artefact. Mehr darüber lesen Sie auf Seite 9.

Was uns wichtig ist: das Miteinander
Der Flensburger Sommer soll kein klassisches Veranstaltungs-
programm sein, sondern eine Einladung: an Vereine, Initiati-
ven, Nachbarschaften, Kulturinteressierte, Sportfans, Fami-
lien – an alle, die Lust haben, etwas beizutragen.

Wir als Stadtwerke Flensburg sehen uns dabei nicht als Veran-
stalter im klassischen Sinn, sondern als Möglichmacher. Wir 
helfen, Dinge auf die Beine zu stellen – mit Know-how, Unter-
stützung, Infrastruktur oder einfach mit einem offenen Ohr 
für Ihre Ideen. Denn genau darum geht’s: gemeinsam gestalten, 
gemeinsam erleben.

Jede Idee zählt
Vielleicht planen Sie ein kleines Straßenfest, eine offene Büh-
ne, ein Boule-Turnier im Park, ein Kinderkino, eine kreative 
Ausstellung oder eine Lesung auf dem Bootssteg? Ob zum ers-
ten Mal oder schon lange im Kopf – der Flensburger Sommer ist 
der richtige Anlass, Ihre Idee auszuprobieren. Wir unterstützen 
gern, wo wir können.

Flensburg lebt von seinen Menschen – und genau das wollen 
wir zeigen
Gerade jetzt ist Lebensqualität ein Thema, das viele beschäftigt. 
Was macht das Leben in unserer Stadt angenehm? Was bringt 
uns zusammen? Was stärkt die Gemeinschaft? Wir glauben: Es 
sind oft die kleinen Dinge, die dabei den Unterschied machen. 
Und genau denen wollen wir im Sommer einen Platz geben. 

Ein Sommer, der wächst – mit Ihnen
Was der Flensburger Sommer am Ende wird? Das hängt auch 
von Ihnen ab. Denn er lebt von dem, was Sie daraus machen. Ob 
aktiv oder als Gast – wir freuen uns über jede Idee, jede Initia-
tive und jede Begegnung. Lassen Sie uns zusammen zeigen, was 
in Flensburg möglich ist, wenn man gemeinsam anpackt.   LEFT

Mitmachen? Ganz einfach.
Sie haben Lust, dabei zu sein oder etwas auf die Bei-
ne zu stellen? Dann melden Sie sich bei uns. Ob klei-
ne oder große Idee – wir hören zu, helfen weiter und 
freuen uns auf den Austausch.

Kontakt: events@flensburger-sommer.de

12 WOCHEN EVENTS, KULTUR 
UND LEBENSQUALITÄT

Die schönste Zeit
des Jahres gehörtEuch.

2025

Jetzt Informieren und mitmachen: flensburger-sommer.de
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Flensburger Sommer: Infos und Programm
Konzerte, Lesungen, Sportevents und vieles mehr: Alle Veranstaltungen sowie aktuelle Infos  
finden Sie jederzeit online: www.flensburger-sommer.de

Auf der Bühne wird einiges geboten: Die TSB Klabauter, 
Kunstturnerinnen und Ballettsternchen bieten eine mit-
reißende Show. Und wer hätte gedacht, dass die Synchron-
schwimmer sogar an Land mit ihrer Anmut verzaubern kön-
nen. Bewegung, Kreativität und ein ganz und gar liebevolles, 
inklusives Miteinander werden beim Verein Tanzglück groß-
geschrieben, der ebenfalls auftritt. Ansteckend fröhlich ist 
auch Die Mürwiker Band. Mit ihren schon professionellen 
Performances und Songs von Schlager bis Hip-Hop können 
sie nicht nur einen Saal, sondern sogar ein ganzes Stadion 
zum Kochen bringen. 

Einen Blick über den interkulturellen Tellerrand wirft der 
deutsch-dänisch-ukrainische Verein Mrija: Mit Kinderchor, 
Kindertanzgruppe und Frauen-Fitness rund um das Musik-
stück „Schenk mir eine Gitarre“ wird der Verein ein kleines 
Spektakel zum Besten geben. Das lässt sich der ukrainisch-
deutsche Kulturverein „Sonnenblume“ ebenfalls nicht neh-
men und gewährt mit seiner eigenen Folkloregruppe Malven 
kulturelle Einblicke und Unterhaltung zugleich.

Viel Unterhaltung auf und vor der Bühne
Weitere Showacts sind der Solokünstler AKANO, die Schüler-
band ROICE, die Bigband TUTTI und die Flensburger Stadt-
bläser. Und die Flensburger Petuhs? Ohne die geht es natür-

lich nicht, denn wer fiebert nicht dem Moment entgegen, 
wenn Frau Krischansen und ihr Nachbar Herr Johannsen das 
aktuelle Geschehen kommentieren – in der alten Flensburger 
Mundart und auf bissig-humorvolle Art. 

Abseits der Bühne und doch mitten im Geschehen können 
sich Kinder bei den Angeboten des Spielmobils amüsieren 
oder sich auf den Hüpfburgen austoben.

Zudem gibt es die Möglichkeit, zahlreichen Engagierten von 
Vereinen, Initiativen und den Flensburger Ratsfraktionen in 
den aufgebauten Pavillons zu begegnen – und natürlich sind 
auch die Stadtwerke Flensburg mit einem Stand vertreten. 
Schauen Sie gern auf einen Plausch vorbei, genießen Sie den Tag 
und erfahren Sie, was Flensburg das ganze Jahr über zu bieten 
hat. Der Flensburger Sommerempfang wird gesponsert von den 
Stadtwerken Flensburg und dem TBZ Flensburg.   LEFT

Lust auf Spaß, Action und Zusammenhalt?

Einladung zum 
Flensburger Sommerempfang
Live-Konzerten lauschen, Tanz- und Akrobatik-Shows bestaunen, Lachmuskeln trainieren 
oder hüpfen, spielen, schnacken, informieren und snacken: Am Sonntag, 22. Juni 2025, ab  
11.00 Uhr findet im Stadion am Volkspark der alljährliche Flensburger Sommerempfang statt. 
Nach der Eröffnung durch Stadtpräsidentin Susanne Schäfer-Quäck und Oberbürgermeister 
Dr. Fabian Geyer dürfen sich die Besucher auf ein buntes Programm freuen. Gleichzeitig  
eröffnen Herr Dr. Geyer und Stadtwerke-Geschäftsführer Dirk Thole bei dieser Gelegenheit 
auch den Flensburger Sommer (mehr dazu ab S. 6).

Aktuelle Informationen zum Programm 
finden Sie online:  
www.flensburg.de/sommerempfang 

Flensburger Märchensommer 2025

Beste Aussichten  
am Wasserturm
Mit dem Flensburger Sommer kehrt auch der Märchensommer zurück:  
In direkter Nachbarschaft zum Wasserturm findet auf der Märchenwie-
se im Flensburger Volkspark wieder die beliebte Sommer-Eventreihe statt. 
Jeden Sonntag von 16.00 bis 16.30 Uhr wird eine neue Geschichte erzählt. 
Unser Tipp: Verbinden Sie die Märchenstunde mit einem Besuch in unse-
rem Wasserturm und genießen Sie die Aussicht aus 26 m Höhe. Letztes Jahr 
haben wir zudem im Eingangsbereich eine neue Ausstellungsfläche einge-
weiht, die interessante Einblicke in die Trinkwasserversorgung und die 
Bedeutung des Wasserturms vermittelt. 

Öffnungszeiten des Wasserturms bis zum 30. September:
Mo. + Di. Ruhetag 
Mi.–So. 11–13 Uhr und 15–18 Uhr

Das Programm zum Märchensommer finden Sie online:  
www.flensburgererzählerei.de/marchensommer     LEFT

UP  �Die Wasserturmbetreuer freuen sich auf  
Besucher, v. l. n. r.: Michael Jansen,  
Uwe Petersen und Wolfgang Kubsch.

Auf die Plätze, fertig, Licht!

17. Solarcup am  
20. Juli 2025 bei artefact
Bereits zum 17. Mal finden im Rahmen des Flensburger Sommers am  
20. Juli 2025 bei artefact in Glücksburg die Solarmeisterschaften für alle 
10- bis 25-Jährigen aus Schleswig-Holstein und Hamburg statt. Die Auf-
gabe klingt simpel, ist aber trotzdem knifflig: In Teams mit zwei bis vier 
Teilnehmern sollen Solarflitzer oder -boote gebaut werden, die in ver-
schiedenen Startklassen gegeneinander antreten. Ein Bausatz enthält alle 
notwendigen Komponenten, die von den Teams frei verarbeitet werden 
können. Mitmachen können Schülerteams genauso wie Freundesgruppen, 
Auszubildende oder Kameraden der Jugendfeuerwehr.

Schnellentschlossene können sich noch bis zum 
27. Juni 2025 anmelden! 
Alle Infos und das Teilnahmeformular gibt es unter  
www.artefact.de/solarcup   LEFT
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Neue Stromanbindung: Es wird spannend!
Neben der Wärmeerzeugung und -verteilung bringt die grü-
ne Transformation auch im Bereich Strom Herausforderun-
gen mit sich. Um eine weiterhin hohe Versorgungssicher-
heit zu gewährleisten und vor dem Hintergrund der mit der 
Energiewende verbundenen Elektrifizierung – ob es um den 
Betrieb der Großwärmepumpen oder die wachsende E-Mobi-
lität geht –, bauen wir bis Mitte 2027 eine neue 110.000-Volt-
Stromleitung zur Anbindung an das deutsche Stromnetz. 

 
Sie wird von einem neu zu errichtenden Umspannwerk auf 
dem Stadtwerke-Gelände bis zum Umspannwerk Weding 
verlaufen. Hier wird besonders die Harrisleer Straße in 
Abschnitten für die Bautätigkeiten halbseitig gesperrt wer-
den müssen.

Umfangreich und aktuell: Infos zu allen Bautätigkeiten
Uns ist bewusst, dass das Bauen für den Klimaschutz Beein-
trächtigungen für Anwohner und Verkehr mit sich bringt. 
Aus diesem Grund haben wir diverse Kommunikationska-
näle eingerichtet, damit Sie sich jederzeit und umfangreich 
informieren können: Wichtiges Kommunikationsinstrument 
ist eine eigens für die Baumaßnahmen eingerichtete Home-
page. Dort sind alle Bautätigkeiten für den Klimaschutz und 
die 110.000-Volt-Stromleitung in den nächsten Jahren sowie 
größere Baustellen von Stadt und TBZ, die zur Sperrung einer 
Hauptverkehrsstraße führen, aufgelistet.

Zudem gibt es einen Newsticker, spannende Hintergrundin-
fos und natürlich Ansprechpartner für weitere Fragen. Darü-
ber hinaus werden Anwohnende per Anschreiben persönlich 
über Aktivitäten in ihrem Wohnbereich informiert.   LEFT

Alle Infos zu unserem Trafoplan
Bereits im November 2023 haben wir unseren Trafo-
plan bis 2035 vorgestellt. Zeitlich gehören wir somit zu 
den ersten Energieversorgern, die einen konkreten Plan 
für die Klimaneutralität haben. Mehr als 400 Millio-
nen Euro investieren wir in die Erzeugungsanlagen und 
das Fernwärmenetz. Der Trafo-Plan besteht aus vier 
umfangreichen technischen und kaufmännischen Maß-
nahmenpaketen. Für alle Geschäftsbereiche stehen bis 
2035 zahlreiche Projekte und Neuerungen an. 

Alle Neuigkeiten sowie spannende Hintergründe  
finden Sie stets aktuell online: 

www.stadtwerke-flensburg.de/ 
unternehmen/nachhaltigkeit/ 
transformationsplan 

Mehr Infos unter: 
www.stadtwerke-flensburg.de/bauprojekte
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Energiesystem der Zukunft

Packen wir’s an!

Bauen für den Klimaschutz
Bis 2035 wollen wir die ganze Stadt CO2-neutral mit Fernwärme versorgen – ein ganzes  
Jahrzehnt vor der gesetzlichen Vorgabe. Die komplette Energieerzeugung muss hierfür  
systematisch umgebaut und Teile des Fernwärmenetzes müssen erneuert werden.  
Zudem wird eine 110.000-Volt-Leitung zur Anbindung an das deutsche Stromnetz neu verlegt.

Den Umbau der Energieerzeugung haben die Stadtwerke in 
ihrem Transformationsplan in mehrere große Teilprojekte 
mit vier Phasen unterteilt. Dabei ist die Fernwärmeerzeugung 
und -verteilung ein zentraler Baustein. In Phase 1 und 2 (2025–
2031) werden dafür zwei Großwärmepumpen (GWP) in Betrieb 
genommen. 

Aktuell ist eine dezentrale Wärmepumpe im Bereich „Hafen 
Ost“ geplant. Die Umsetzung ist aber eng mit der weiteren 
Entwicklung dieses Gebietes verknüpft. Der Bau von Solarfel-
dern ist geplant, ist aber wiederum davon abhängig, wann wel-
che Flächen zur Verfügung stehen. Die Beimischung von Was-
serstoff in den Gas- und Dampfturbinenanlagen Kessel 12 und 
13 der Stadtwerke Flensburg, die bislang mit Erdgas arbeiten, 
steht im Plan. Wie alle Aktivitäten erfolgt eine Umsetzung aber 
nur dann, wenn alle wirtschaftlichen und technischen Rah-
menbedingungen diese zulassen.

Groß, größer – Großwärmepumpen
Geplant ist unter anderem der Einsatz von Großwärmepum-
pen zur Fernwärmeerzeugung. Sie sind somit ein wichtiger 
Schritt auf dem Weg zur 100%igen CO2-Neutralität der Flensbur-
ger Wärmeversorgung. Dirk Thole, kaufmännischer Geschäfts-
führer der Stadtwerke Flensburg, resümiert: „Da wir mehr als  
90 % aller Haushalte mit Fernwärme versorgen, ist die Transfor-
mation der Wärmeerzeugung im Flensburger Heizkraftwerk ein 
riesiger Hebel, mit dem wir fast die ganze Wärmeversorgung der 
Stadt klimaneutral stellen können. Das ist in Deutschland wohl 
einzigartig.“ Die Gesamtinvestition in dieses Großprojekt beläuft 
sich auf rund 70 Millionen Euro und ist Bestandteil des ersten 
umfassenden Maßnahmenpaketes von etwa 130 Millionen Euro. 

Wenn sich alles entwickelt wie geplant, ist der Baubeginn für 
die GWP-Anlage im zweiten Quartal 2025 vorgesehen, begin-
nend mit der Tiefgründung auf mehreren hundert Pfählen. 
Dies ist notwendig, da der Baugrund direkt an der Flensburger 
Förde nicht stabil genug für eine derart große Anlage ist: Jedes 
der drei GWP-Module hat eine Länge von ca. 13 m, eine Höhe 
von rund 11 m und Breite von etwa 8 m.

Zu beachten ist jedoch, dass die GWP etwas niedrigere Tempera-
turen als die heutigen Anlagen liefern. So können sie am effektivs-
ten arbeiten. Karsten Müller-Janßen, Technischer Geschäftsfüh-
rer der Stadtwerke Flensburg, erklärt hierzu: „Aktuell beträgt die 
Vorlauftemperatur, das ist die Temperatur, mit der das Fernwär-
mewasser an der Fernwärmestation unserer Kunden ankommt, 
im Sommer rund 85 °C und im Winter bis zu 122 °C.  Unser Ziel ist, 
einen möglichst hohen Anteil der Wärmelieferung mit einer Vor-
lauftemperatur von maximal 95 °C darzustellen.“

Jetzt wird gebuddelt!
Damit trotzdem genügend Wärme in allen Haushalten 
ankommt, muss zum Ausgleich der niedrigeren Vorlauftem-
peraturen mehr Fernwärmewasser durch die Leitungen flie-
ßen. Das kann das über 40 Jahre alte Fernwärmenetz nicht 
überall leisten, weshalb es in Teilen erneuert werden muss. 
Ab den Jahren 2025/2026 wird somit vorrangig in den östli-
chen Flensburger Stadtteilen die Energiewende realisiert. 
Insbesondere die Mürwiker Straße und die Fördestraße wer-
den abschnittsweise vollständig gesperrt werden müssen.  
Bis zum Jahr 2031 sollen die Arbeiten abgeschlossen sein.
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LEFT  �Thorben Bockhardt, Prokurist und 
IT-Leiter bei Flensborg Avis.

Eine Vielzahl von digitalen Möglichkeiten nutzen wir bereits 
im Alltag – sei es Voice-over-IP, Streaming oder Cloud-Compu-
ting. Ständig formen sich neue Trends heraus, die unser Leben 
verändern. Darüber haben wir diesmal mit Thorben Bockhardt, 
Prokurist und IT-Leiter bei Flensborg Avis, gesprochen.

Was sind Ihre Highlights der Digitalisierung?
Eines der großen Highlights ist für mich, remote arbeiten zu 
können. Diverse Tools vereinfachen die Zusammenarbeit über 
verschiedene Standorte hinweg. Mit Flensborg Avis sind wir 
seit Anfang der 2000er Jahre online. Auf diese Weise können wir 
Inhalte schnell und einfach verbreiten oder Breaking News per 
Push-Nachricht auf Mobilgeräte senden. Ein klarer Vorteil sind 
zudem die Web-Technologien in unserem Redaktionssystem. Es 
deckt nahezu alle Prozesse ab, von der Abonnenten-Pflege über 
Anzeigenvertrieb oder die PDF-Erstellung druckfertiger Datei-
en. Auch unser eigens programmiertes CRM ist über Schnitt-
stellen und APIs damit verbunden. Für unsere Redakteure war 
das zunächst ein Lernprozess, sie mussten erstmal Vertrauen 
in ein cloudbasiertes System aufbauen. 

Die Basis des Ganzen ist das Glasfasernetz, an das wir bereits 
seit 2016 angebunden sind. Es ist unfassbar stabil, sodass es 
kaum zu Ausfällen kommt. Die Stadtwerke Flensburg haben hier 
wirklich Nägel mit Köpfen gemacht und es ist eine unglaubliche 
Verbesserung zu vorher. 

Was bedeutet Digitalisierung für Sie persönlich?
Sie spielt auch in meinem Privatleben eine große Rolle. Als IT-
affiner Mensch fand ich Technologien wie Online-Banking oder 

Smarthome-Konzepte schon immer spannend. Es bedeutet mir 
sehr viel, mit der Zeit zu gehen. 

Smarthome-Lösungen sind natürlich nicht nur im privaten 
Bereich sinnvoll. In den Serverräumen der Firma nutzen wir 
beispielsweise digitale Temperaturmessgeräte, die bei Abwei-
chungen automatisch per Push-Nachricht warnen. 

Welche digitale Innovation wünschen Sie sich?
Das ist eine gute Frage, aber der Blick in die Zukunft fällt 
schwer, wenn man nicht alle Möglichkeiten kennt. Ein Ziel ist 
es sicherlich, unser Redaktionssystem auf eine neue Version 
zu bringen. Als Zeitung der dänischen Minderheit veröffentli-
chen wir sowohl Inhalte auf Dänisch als auch auf Deutsch. Die-
se Zweisprachigkeit ist jedoch eine große Herausforderung. 
Ideal wäre es, wenn Artikel und Inhalte problemlos KI-basiert 
übersetzt werden können oder der Leser selbst die Möglichkeit 
erhält, Inhalte wahlweise auf Deutsch oder Dänisch anzuzei-
gen. Zwar gibt es natürlich KI-basierte Übersetzer, aber die Ein-
bindung in unser System ist derzeit schwierig.

Wo sehen Sie den größten Nutzen von KI?
Einige Mitarbeiter sehen die KI skeptisch, denn sie kann nur 
so gut sein, wie die Informationen, mit denen man sie füttert.  
Daher haben wir interne Richtlinien für die Nutzung von KI 
erstellt. Wir nutzen KI beispielsweise, um Fehler in Texten 
anzuzeigen, die der Redakteur dann prüfen und berichtigen 
kann. Wichtig ist, dass wir mit der KI arbeiten, denn sie kann 
Aufgaben vereinfachen und beschleunigen. Aber die persönli-
che Intelligenz spielt immer mit.    left

„KI kann vieles vereinfachen  
und beschleunigen“

H i g h l i g h t s  d e r  D i g i t a l i s i e r u n g 

Fernwärme aus erneuerbaren Energien  
mit hoher Effizienz

Ein Trio für mehr Nachhaltigkeit
Auf dem Kraftwerksgelände der Stadtwerke Flensburg arbeiten drei innovative Technologien 
Hand in Hand: Heißwasser-Wärmespeicher, Elektrodenheizkessel und eine Photovoltaik-
Anlage an der Außenwand eines Speichers bilden ein einzigartiges Technik-Trio zur nach-
haltigen Energieversorgung.

Ein Wärmespeicher mit einem Gesamtvolumen von fast 30.000 
Kubikmetern – das entspricht 30 Millionen Litern – dient als 
Puffer für die Fernwärmeversorgung. Er speichert heißes Was-
ser, das bei Bedarf flexibel abgegeben werden kann. Die gespei-
cherte Wärme hilft dabei, Verbrauchsspitzen morgens und 
abends auszugleichen. So können die Erzeugungsanlagen der 
Stadtwerke effizienter und gleichmäßiger betrieben werden. 

Ein aktiver Beitrag zur Energiewende
Erhitzt wird das Wasser für die Speicher auch durch moderne 
Elektrodenheizkessel, die – ähnlich wie ein Tauchsieder – das 
Wasser mit Strom auf eine Temperatur von bis zu 98 °C bringen. 
Besonders wirtschaftlich ist der Betrieb, wenn viel günstiger 
Strom verfügbar ist, etwa bei starkem Wind, Sonnenschein und 
gleichzeitig geringem Verbrauch. Indem wir diesen überschüs-
sigen Strom aus erneuerbaren Energien zur Wärmeerzeugung 
nutzen, leisten wir einen aktiven Beitrag zur Energiewende. Ein 
Highlight des Projekts ist der mit Photovoltaik (PV) ausgestatte-
te Wärmespeicher. Die PV-Module sind außen auf der Mantel-
fläche an der Sonnenseite angebracht und  erzeugen Strom, mit 
dem ein Teil des Eigenbedarfs direkt gedeckt werden kann.

Karsten Müller-Janßen, technischer Geschäftsführer der Stadt-
werke Flensburg, erklärt: „Dieses Technik-Trio aus Wärme
speicher, Elektrodenheizkessel und PV-Modulen ist deutsch-

landweit vermutlich einzigartig. Im Sinne der Sektorenkopplung 
ist das eine optimale Lösung, um vorhandene Flächen effektiv 
zur Energieerzeugung zu nutzen und unterschiedliche Techno-
logien intelligent zu kombinieren.“ 

Dirk Roschek, Geschäftsbereichsleiter für die Stadtwerke-Ener-
gieerzeugung freut sich: „Es ist großartig, dass wir im Rahmen 
unseres grünen Transformationsplanes auch Neubauflächen für 
Photovoltaik nutzen können. Die Anlage am Wärmespeicher ist 
dabei nur eine von vielen guten Ideen.“ Mark Schneider, Projekt-
leiter bei den Stadtwerken Flensburg bewertet die Zahlen: „Die 
Photovoltaik-Module liefern eine Leistung von insgesamt 134 
Kilowatt – genug, um rund 50 Haushalte mit jeweils 3.000 Kilo-
wattstunden Jahresverbrauch zu versorgen.“

Ein Wärmespeicher hat eine Speicherkapazität von 900 Mega-
wattstunden – ausreichend für den Jahresbedarf von 75 Haus-
halten mit einem Verbrauch von 12 Megawattstunden.   LEFT

UP  �Perfekte Flächennutzung:  
PV-Module an der Speicherwand. 
© Nele Otto, enco-consult

UP  �Innovatives Wärmekonzept: 
Das Heizkraftwerk der Stadtwerke Flensburg.  
© Nele Otto, enco-consult
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Starte deine Zukunft bei uns!

Bewerbungen für  
gewerbliche Ausbildungsberufe 2026
Die Stadtwerke Flensburg sind einer der größten und wichtigsten Ausbildungsbetriebe 
der Region, insbesondere wenn es um die gewerblichen Berufszweige geht. 

So bieten wir die Ausbildungen zum Industriemechaniker 
(m/w/d), Elektroniker (m/w/d) für Betriebstechnik und Mecha-
troniker (m/w/d) an. Die sechsmonatige Grundausbildung 
absolvieren die Azubis in unserer Ausbildungswerkstatt. Im 
Anschluss geht es in die Werkstätten und Geschäftsbereiche, 
um die Abteilungen kennenzulernen und das Erlernte prak-
tisch anzuwenden. Im wöchentlichen Wechsel startet zudem 
die theoretische Ausbildung an der Eckener Schule.  

Mädchen und junge Frauen vor!
Galten diese Ausbildungen vor einigen Jahren noch als „Män-
nerdomäne“, entscheiden sich heute immer mehr junge Frau-
en für einen gewerblichen Berufszweig. „Wir freuen uns 
immer über das Interesse von Bewerberinnen für die gewerb-
lichen Berufe. Für 2025 habe wir elf Ausbildungsplätze in die-
sem Bereich erfolgreich besetzen können. Zwei junge Frau-
en sind in diesem Jahr dabei, eine Industriemechanikerin und 
eine Mechatronikerin. Für 2026 wäre es schön, wenn wir wieder 
das Interesse bei den Frauen und Mädchen wecken könnten, in 
eine gewerbliche Ausbildung einzusteigen. Ein Praktikum bie-
tet eine gute Möglichkeit, die eigenen Talente einmal kennen 
zu lernen, sich auszuprobieren und Einblicke in das gewerbliche 
Arbeitsleben zu gewinnen“, betont Vitali Kerner, Ausbildungs-
meister für die Elektroniker und die Mechatroniker.

Nach der Ausbildung werden unsere jungen Kollegen für min-
destens ein Jahr übernommen. Die Aussichten auf eine unbe-
fristete Festanstellung bei persönlicher Eignung und beidersei-
tigem Interesse sind derzeit gut. Die Azubis können bis zu drei 
Wünsche äußern, in welche Abteilung oder Werkstatt sie nach 
ihrem Abschluss wechseln möchten. Darüber hinaus fördern die 

Stadtwerke als Arbeitgeber aktiv die persönliche wie fachliche 
Entwicklung: „Während der Ausbildung wird zum Beispiel ein 
Schweißkurs angeboten, nach der Ausbildung sind verschiede-
ne Fort- und Weiterbildungen möglich, etwa zum Meister oder 
Techniker. Auch ein Studium, verbunden mit einer Tätigkeit als 
studentische Aushilfe, ist denkbar“, erklärt der Meister für die 
Industriemechaniker Thomas Reichmuth.    left

UP  �Längst keine „Männerdomäne“ mehr: gewerbliche Berufe.

UP  �Sie präsentierten die CO2- und Energie- 
Bilanz für Flensburg: Jördes Wüstermann  
(Klimaschutzmanagerin Stadt Flensburg),  
Prof. Dr. Olav Hohmeyer (Klimapakt- 
Vorstand) und Dirk Thole (Geschäftsführer 
der Stadtwerke Flensburg).

Über 10.000 Teilnehmende:

Schleswig-Holstein-  
Klimathon war  
ein voller Erfolg! 
Die Zahlen des Schleswig-Holstein-Klimathons 2025 – der 
unter der Schirmherrschaft von Ministerpräsident Daniel  
Günther stand – sprechen für sich: Exakt 10.257 Menschen 
haben landesweit über einen sechswöchigen Zeitraum an der 
appbasierten Klimaschutz-Kampagne teilgenommen, bei der 
man über unterschiedliche, klimafreundliche Verhaltenswei-
sen CO2 einsparen konnte. Damit wurden insgesamt rund 1.070 
Tonnen CO2 vermieden, was circa 750 Flugreisen von Frankfurt 
nach New York und zurück entspricht. Von den 14 teilnehmen-

den Landkreisen und kreisfreien Städten platzierten sich im  
CO2-Ranking die Kreise Segeberg und Steinburg auf die bei-
den vorderen Plätze, gefolgt von der Stadt Flensburg. Im  
Verhältnis zur Einwohnerzahl konnte sich – relativ betrachtet –  
Flensburg sogar mit recht großem Abstand auf Platz 1 positi-
onieren! Dieses herausragende Engagement hängt möglicher-
weise auch damit zusammen, dass die Kampagne – die erstmals  
landesweit stattgefunden hat – vom Klimapakt Flensburg initiiert  
worden ist.    LEFT

UP  �Ministerpräsident Daniel Günther gab Anfang März – zusammen 
mit den Klimaschutzmanagern der Landkreise und Städte –  
den Startschuss für den Schleswig-Holstein-Klimathon 2025.

@stadtwerkeflensburg
TikTok:Tiktok

@stadtwerke_flensburg

Instagram:Instagram

Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf deine Bewerbung für das Ausbildungsjahr 
2026! Nutze die Zeit bis zu den Sommerferien, um den perfek-
ten Beruf für dich zu finden, und bewirb dich anschließend 
gerne bei uns. Interessierte können uns auch auf den ver-
schiedenen Schulmessen in Flensburg und Umgebung besu-
chen. Hier ergibt sich die Möglichkeit zu ersten Gesprächen 
und sowohl die Azubis als auch die Meister beantworten ger-
ne alle Fragen rund um die Ausbildung. 

Alle Infos gibt es online:  
www.stadtwerke-flensburg.de/ 
karriere/ausbildung

CO2- und Energiebilanz für Flensburg 2024

Kurs halten in  
schwierigen Zeiten!
Nach den neusten Ergebnissen des städtischen Klimaschutzmanagements 
hat Flensburg im Jahre 2024 eine Reduktion von Treibhausgasemissionen 
um circa 680.000 Tonnen erreicht. Die Emissionen lagen damit um rund  
35 % unter denen des Jahres 1990. Die Mitglieder des Klimapakts erreich-
ten sogar eine Reduktion um 40 % und lagen damit voll im Zielkorridor.

In den Jahren 2019 bis 2022 führten die Corona-Pandemie und das damit 
verstärkte gesamtgesellschaftliche Arbeiten im Homeoffice sowie der 
Ukraine-Krieg zu deutlichen Emissionssteigerungen gegenüber den Vor-
jahren. Zum Glück konnte diese Entwicklung im Jahre 2023 gestoppt wer-
den. Das größte Problem bleibt der Verkehr: „Der Verkehrsbereich ist und 
bleibt unser Sorgenkind bei der Gesamtbilanz – hierzu zählt insbeson-
dere die private Auto-Nutzung“, so Prof. Dr. Olav Hohmeyer. Stadtwer-
ke-Geschäftsführer Dirk Thole hält fest: „Im Gegensatz zu Dänemark hat 
bei uns niemand ein schlechtes Gewissen, wenn man ein Dieselfahrzeug 
fährt. Ein Bewusstsein für klimafreundlicheres Verkehrsverhalten könnte 
in allen Altersschichten noch mehr entwickelt werden.“     LEFT

„Ich wollte unbedingt ins Handwerk. Bevor ich zu den Stadt-
werken kam, habe ich viele Praktika gemacht und mich für 
die Ausbildung zur Industriemechanikerin entschieden. Vor-
her habe ich mir Sorgen gemacht, wie es als einzige Frau sein 
wird. Aber die Jungs sind so toll, alle helfen sich gegenseitig 
und wir unternehmen privat viel gemeinsam. Auch die Meis-
ter und Altgesellen sind nett, hilfsbereit und machen jeden 
Spaß mit. Niemand hatte Vorurteile, weil ich eine Frau bin.“
Sophie Thomsen, Auszubildende zur Industriemechanikerin
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Das mache ich bei den Stadtwerken: 
In der Saison vom 1. Mai bis zum 30. September bin ich mit zwei 
Kollegen für den Wasserturm zuständig, der von den Stadt-
werken Flensburg betrieben wird. Wir öffnen und schließen 
den Wasserturm, informieren die Besucher über die städtische 
Trinkwasserversorgung. Der Turm ist architektonisch sehr 
attraktiv und ein Aushängeschild für die Stadtwerke. 

Kein Arbeitstag ohne …
Spaß an der Arbeit!

Besondere Freude bereitet mir an meiner Arbeit:
die Begegnungen mit den Menschen. Ich bin seit einiger Zeit 
Rentner und war zuvor viele Jahre im Vertrieb im Raum Süd-
deutschland tätig. Neue Menschen kennenzulernen, schätze ich 
sehr. 

Als Vorbereitung auf meine Arbeit als Wasserturmwärter habe 
ich viel gelesen und mich eingehend mit der Trinkwasserver-
sorgung in Flensburg beschäftigt. Außerdem gab es eine inter-
essante Schulung bei den Flensburger Wasserwerken. 

Das zeichnet die Stadtwerke Flensburg aus:
die gute Trinkwasserqualität und eine stabile, sichere Versor-
gung. Aber auch das Miteinander im Team ist besonders ange-
nehm. Man kommt mit jedem schnell ins Gespräch.

Meine Freizeit verbringe ich …
mit meiner Familie und unserem Hund oder beim Wandern 
und Fahrradfahren. Außerdem machen wir gerne Ausflüge in 
die Region, seit wir vor vier Jahren hierhergezogen sind. Die 
Nähe zum Wasser, das Flair und die Landschaft haben uns in 
den Norden geführt, außerdem wollten wir näher bei unserem 
Sohn und unseren Enkeln sein.

Für die Zukunft wünsche ich mir …
ruhige, friedvolle Zeiten und ein respektvolles Miteinander. 

Diese Ziele möchte ich mit den Stadtwerken erreichen:
Ich möchte mit für eine positive Außenwirkung sorgen. Der 
Mürwiker Wasserturm ist als Ausflugs- und Aussichtspunkt in 
der Region etabliert und zieht viele Besucher an.    LEFT

M I C H A E L  J A N S E N
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UP-LEFT  Michael Jansen
Ob Netzbetrieb, Erzeugung oder Kundenservice: Unser 
Team kümmert sich täglich darum, dass unsere Kunden 
zuverlässig mit Strom, Trinkwasser, Fernwärme und 
Telekommunikationslösungen versorgt werden. Deshalb 
stellen wir Ihnen in jeder neuen Ausgabe der FEZ Mitar-
beitende der Stadtwerke Flensburg vor. 

Diesmal: Michael Jansen, Wasserturm

LEFT Michael Jansen
 
Alter: 68 Jahre 
Bereich: Wasserturm 
Bei den Stadtwerken seit: Mai 2025

So baust du eine Wasserstelle 
für Vögel
Im Sommer steigen die Temperaturen und es lockt uns aus den Häusern! Das schöne Wetter 
kann allerdings auch schnell schweißtreibend werden. Wir Menschen können nach unserer 
Wasserflasche greifen und uns erfrischen, doch in der Tierwelt ist dies leider nicht so einfach.

P L A T S C H  D A !

Unterstützung können wir beispielsweise den Vögeln geben, 
indem wir Wasserstellen in unseren Gärten oder auf den Bal-
konen aufstellen. Hier können die Piepmätze ihren Durst stil-
len oder auch baden. Durch das Planschen halten sie ihr Gefie-
der sauber und kühlen sich gleichzeitig ab. 

Tränke oder Badewanne? Beides!
Der wichtigste Teil der Wasserstelle ist ein flaches Gefäß. Hier-
zu eignen sich zum Beispiel eine Untertasse, ein Kuchenteller 
oder ein Blumentopfuntersetzer. Eine Größe von 25 bis 40 cm 
ist dafür völlig ausreichend. Nicht geeignet sind hingegen Müs-
lischalen, Eimer oder andere tiefe Behältnisse.

Das musst du beachten
Vögel sind oft schreckhaft, deswegen bevorzugen sie Vogel-
tränken, die flach auf dem Boden stehen und damit einen siche-
ren Stand haben. Ein freier Anflug sollte möglich sein, damit 
sich die Tiere nicht verletzen. Befülle das Gefäß nicht zu stark, 
da tiefes Wasser gemieden wird. Du kannst aber auch eini-
ge Steine hineinlegen, damit die zwitschernden Freunde meh-
rere Tiefen zur Auswahl haben. Achte außerdem darauf, dass 
die Wasserstelle nach Möglichkeit an einem weniger sonnigen 
Plätzchen steht, da das Wasser dann länger frisch bleibt und 
langsamer verdunstet. Wechsel das Wasser am besten jeden Tag 
aus und reinige die Tränke, damit sich die Vögel immer an sau-
berem Wasser erfreuen können. Dies ist auch aus gesundheitli-
cher Sicht wichtig, da sich in stehendem Wasser schnell Krank-
heiten verbreiten können.    LEFTBasteltipp

Wenn du besonders kreativ sein möchtest, kannst du 
mithilfe deiner Eltern ein großes Blatt – wie zum Beispiel 
von einer Rhabarberpflanze – mit wetterbeständigem 
Bastelbeton bestreichen und so eine hübsche Schale in 
Blätterform herstellen. Hierzu findet man viele tolle 
Anleitungen im Internet!

Mach mal mit!
Durch welches Rohr fließt das  
Wasser in den Wasserhahn?

Hier hat der Klempner aber viele Rohre verlegt!  
Findest du heraus, welches zum Wasserhahn führt, 

um die Vogeltränke zu füllen? 

Besuchen Sie den Wasserturm!
Öffnungszeiten bis zum 30. September: 
Mo. + Di. Ruhetag 
Mi.–So. 11–13 Uhr und 15–18 Uhr 
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Werden Sie kreativ!

Zeigen Sie uns Ihr  
Bild der Stadtwerke
Wie ist Ihr Blick auf die Stadtwerke Flensburg? Werden Sie  
erfinderisch und malen, zeichnen, fotografieren, dichten, 
modellieren oder töpfern Sie drauflos. Ihrer Kreativität sind 
keine Grenzen gesetzt und wir freuen uns auf vielfältige 
Kunstwerke. So viel Einsatz wird natürlich belohnt: 

1. Platz: 100 €-Gutschein für das Restaurant James Farmhouse
2. Platz: 75 €-Gutschein für die Buddha-Lounge
3. Platz: 50 €-Gutschein für Alex Kitchen Flensburg

Nachhaltig begeistert

Unser Gewinner
Passend zum Frühlingsputz durfte sich Gudrun Böhrnsen aus Flensburg über eine tolle Überraschung  
freuen: Sie hat unser Kreuzworträtsel aus der letzten FEZ gelöst und gewann unseren Hauptpreis,  
ein Handtuch-Set aus Bio-Baumwolle. Die korrekte Lösung unseres Rätsels lautete OSTERGLOCKE.  
Wir wünschen viel Spaß mit dem Gewinn!

Das war der Stadtwerke-Flensburg-Lauf 2025

Ein Teilnehmerrekord  
für den Klimaschutz 
Im März fand bereits zum 14. Mal der Stadtwerke-Flensburg-Lauf statt. 

Stolze 1.361 Läufer absolvierten den Wettkampf, der wieder 
unter dem Motto „Laufen für den Klimaschutz!“ stand. Selbst 
der starke Ostwind konnte die gute Stimmung nicht trüben. In 
vielerlei Hinsicht war es ein besonderes Event, unter anderem 
weil es die letzte Veranstaltung von Organisator Ludwig Kiefer 
(Triple Events GbR) war. Zum Abschied gab es eine kleine, feine 
Performance von den Cheerleadern des TSB Flensburg. Zudem 
konnte er sich mit einem Teilnehmerrekord selbst beschenken: 
„Es zeichnete sich ja schon bei den Voranmeldungen ab, dass 
wir viele Teilnehmer haben, aber mit so vielen Läufern haben 
wir letztendlich doch nicht gerechnet.“ Auch Jördes Wüster-
mann, Klimaschutzmanagerin der Stadt Flensburg, freute sich 

über die große Resonanz: „Wir transportieren über den Stadt-
werke-Flensburg-Lauf ein Bewusstsein für den Klimaschutzge-
danken und fördern gleichzeitig ganz konkret mit dem Erlös 
lokale Klimaschutzprojekte – auch so kann Klimaschutz erfolg-
reich praktiziert werden!“

Der Klimapakt spendet pro Läufer 1 Euro und mit dem Gesamt-
erlös werden nachhaltige Klimaschutzprojekte in Flensburg 
unterstützt. Überhaupt achten wir bei diesem Event auf Nach-
haltigkeit. So werden Mehrwegbecher genutzt, auf Farbmarkie-
rungen auf den Straßen sowie Plastik-Absperrbänder wird ver-
zichtet und die Medaillen sind aus Holz.    LEFT

UP  �Die beiden Maskottchen „Erik, der Elch“  
und „Eisi-Eisbär“ bereiteten besonders den 
jüngeren Teilnehmenden große Freude. 

So nehmen Sie teil: 
Schicken Sie Ihre Kunstwerke als Foto oder Text  
per E-Mail mit dem Betreff „Mein Bild der Stadtwerke“  
an presse@stadtwerke-flensburg.de. 

Bitte geben Sie Namen, Adresse, Telefonnummer und  
E-Mail-Adresse an. Teilnahmeschluss ist der 01.08.2025. 

Energie zum Leben
Hoch oben im Norden,  
wo einst lebten wilde Horden,  
direkt an der Förde gelegen,  
soll es einen Energieversorger geben.

Dieser bewegt sich ziemlich rege  
und beschreitet neue Wege,  
man liest von diesem immer mehr,  
doch wo kommt dieser eigentlich her?

Aus einem Gaswerk wurde er geboren,  
zum einzigen Versorger auserkoren,  
wachsend wie ein Kind mit Wunden,  
schaute er stets auch auf den Kunden.

So werden Kessel stillgelegt  
und regenerativ etwas bewegt,  
hier ist so gut wie nichts gewöhnlich,  
außer der Kunde, der ist hier „Könich“.

Mussten auch wir unangenehme  
Wege begehen,  
konnte es der Kunde immer sehen,  
die Bemühungen und auch die  

Transparenz, denn Kommunikation 
schafft Effizienz.

Dem Vertrauen nichts schuldig geblie-
ben, Teil der Stadt, die wir so lieben,  
an die Flensburger Mädels und auch 
Jungs, wir für euch und ihr für uns.

Eine Wärmepumpe naht mit großen 
Schritten, auch weitere Umbaumaß
nahmen lassen sich nicht bitten,  
aus der Erzeugung hin zum Handel  
steckt das Unternehmen voll im Wandel.

Ein Unternehmen, was mehr Familie ist,  
als Teil davon wird nichts vermisst,  
Zusammenhalt wird hier groß
geschrieben, fast jeder, der kommt,  
ist auch geblieben.

Flensburg bei Nacht, eines sieht man 
immer, auf der Förde ein grüner  
Schimmer, egal ob stürmisch oder wild,  
das gehört einfach zum Bild.

 
Auch optisch wird etwas verändert,  
zu sehen, wenn man am Wasser  
schlendert, „Ich frag mich, was ich da so 
seh“. Dafür habe ich eine grandiose Idee.

Berechne, kontrolliere, erbaue oder 
erzeuge, ein Teil davon zu sein bereitet 
einem Freude. Ihr wollt etwas bewegen, 
ihr seid jetzt dran, kommt vorbei und 
schaut es euch an.

Eure Meinungen sind uns sehr wichtig,  
denn gemeinsam sind wir Flensburg, 
nur so ist es richtig,  
habt ihr Fragen oder passt bei der  
Rechnung etwas nicht, müsst ihr nicht 
schreiben direkt ein Gedicht,  
doch sprecht uns an, sagt uns Bescheid, 
gerne stehen wir für euch bereit.	

Björn Viertel, Projektingenieur 

Als kleine Inspiration:  
Dieses Gedicht entstammt  
der Feder unseres Stadtwerke- 
Kollegen Björn Viertel
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Ein Solarladegerät 
Wing12 eBag Cordura von 
Sonnenrepublik, ca. 100 €

Je ein Tabletständer aus Nussbaum 
von klotzaufklotz, 
ca. 50 €

Je ein Trinkglas „Tropical“ aus 
Bambus und Borosilikatglas von 
elasto, ca. 8 €

11

10

Für unsere Glückspilze

Unsere Gewinne
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Meinung


